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In LebensgefahrIn LebensgefahrIn LebensgefahrIn Lebensgefahr
20-Jährige bei Unfall schwer verletzt – Beifahrer in Haft20-Jährige bei Unfall schwer verletzt – Beifahrer in Haft20-Jährige bei Unfall schwer verletzt – Beifahrer in Haft20-Jährige bei Unfall schwer verletzt – Beifahrer in Haft

Kastl.Kastl.Kastl.Kastl. (tk) Ein 21-Jähriger aus Unter-(tk) Ein 21-Jähriger aus Unter-(tk) Ein 21-Jähriger aus Unter-(tk) Ein 21-Jähriger aus Unter-
franken war am Dienstag gegen 20.35franken war am Dienstag gegen 20.35franken war am Dienstag gegen 20.35franken war am Dienstag gegen 20.35
Uhr mit seinem VWGolf auf der Bun-Uhr mit seinem VWGolf auf der Bun-Uhr mit seinem VWGolf auf der Bun-Uhr mit seinem VWGolf auf der Bun-
desstraße 299 von Ursensollen indesstraße 299 von Ursensollen indesstraße 299 von Ursensollen indesstraße 299 von Ursensollen in
Richtung Kastl unterwegs. Auf HöheRichtung Kastl unterwegs. Auf HöheRichtung Kastl unterwegs. Auf HöheRichtung Kastl unterwegs. Auf Höhe
vonGaishof fuhr er auf der abschüssi-vonGaishof fuhr er auf der abschüssi-vonGaishof fuhr er auf der abschüssi-vonGaishof fuhr er auf der abschüssi-
gen Straße in einer Kurve geradeausgen Straße in einer Kurve geradeausgen Straße in einer Kurve geradeausgen Straße in einer Kurve geradeaus
gegeneineBöschung.DerFahrerbliebgegeneineBöschung.DerFahrerbliebgegeneineBöschung.DerFahrerbliebgegeneineBöschung.DerFahrerblieb
unverletzt. Sein Bruder (22), der aufunverletzt. Sein Bruder (22), der aufunverletzt. Sein Bruder (22), der aufunverletzt. Sein Bruder (22), der auf
dem Beifahrersitz saß, erlitt leichtedem Beifahrersitz saß, erlitt leichtedem Beifahrersitz saß, erlitt leichtedem Beifahrersitz saß, erlitt leichte
Blessuren. Eine 20-Jährige aus Thü-Blessuren. Eine 20-Jährige aus Thü-Blessuren. Eine 20-Jährige aus Thü-Blessuren. Eine 20-Jährige aus Thü-
ringen, die auf dem Rücksitz Platz ge-ringen, die auf dem Rücksitz Platz ge-ringen, die auf dem Rücksitz Platz ge-ringen, die auf dem Rücksitz Platz ge-
nommen hatte, schwebt in Lebens-nommen hatte, schwebt in Lebens-nommen hatte, schwebt in Lebens-nommen hatte, schwebt in Lebens-
gefahr undwird imKlinikumversorgt.gefahr undwird imKlinikumversorgt.gefahr undwird imKlinikumversorgt.gefahr undwird imKlinikumversorgt.

Nach ersten Erkenntnissen dürftenNach ersten Erkenntnissen dürftenNach ersten Erkenntnissen dürftenNach ersten Erkenntnissen dürften
alle Drei zum Unfallzeitpunkt ange-alle Drei zum Unfallzeitpunkt ange-alle Drei zum Unfallzeitpunkt ange-alle Drei zum Unfallzeitpunkt ange-
schnallt gewesen sein. Da die alar-schnallt gewesen sein. Da die alar-schnallt gewesen sein. Da die alar-schnallt gewesen sein. Da die alar-
mierten Polizisten beim Fahrer Alko-mierten Polizisten beim Fahrer Alko-mierten Polizisten beim Fahrer Alko-mierten Polizisten beim Fahrer Alko-
holgeruch feststellten, musste er sichholgeruch feststellten, musste er sichholgeruch feststellten, musste er sichholgeruch feststellten, musste er sich

einerBlutentnahmeunterziehen.DeneinerBlutentnahmeunterziehen.DeneinerBlutentnahmeunterziehen.DeneinerBlutentnahmeunterziehen.Den
Führerschein stellten die Beamten si-Führerschein stellten die Beamten si-Führerschein stellten die Beamten si-Führerschein stellten die Beamten si-
cher.WiebeiderartschwerenUnfällencher.WiebeiderartschwerenUnfällencher.WiebeiderartschwerenUnfällencher.WiebeiderartschwerenUnfällen
üblich, schaltete sich die Staatsan-üblich, schaltete sich die Staatsan-üblich, schaltete sich die Staatsan-üblich, schaltete sich die Staatsan-
waltschaft in die Ermittlungen ein. Siewaltschaft in die Ermittlungen ein. Siewaltschaft in die Ermittlungen ein. Siewaltschaft in die Ermittlungen ein. Sie
ordnete an, dass ein Sachverständigerordnete an, dass ein Sachverständigerordnete an, dass ein Sachverständigerordnete an, dass ein Sachverständiger
hinzugezogen und das total beschä-hinzugezogen und das total beschä-hinzugezogen und das total beschä-hinzugezogen und das total beschä-
digte Fahrzeug (Schaden 20 000 Euro)digte Fahrzeug (Schaden 20 000 Euro)digte Fahrzeug (Schaden 20 000 Euro)digte Fahrzeug (Schaden 20 000 Euro)
sichergestellt wird. Die Feuerwehrensichergestellt wird. Die Feuerwehrensichergestellt wird. Die Feuerwehrensichergestellt wird. Die Feuerwehren
Ursensollen und Kastl unterstütztenUrsensollen und Kastl unterstütztenUrsensollen und Kastl unterstütztenUrsensollen und Kastl unterstützten
die Beamten beim Ausleuchten unddie Beamten beim Ausleuchten unddie Beamten beim Ausleuchten unddie Beamten beim Ausleuchten und
der Verkehrsregelung.der Verkehrsregelung.der Verkehrsregelung.der Verkehrsregelung.

Bei der Überprüfung der Personali-Bei der Überprüfung der Personali-Bei der Überprüfung der Personali-Bei der Überprüfung der Personali-
en stellten die Beamten fest, dass ge-en stellten die Beamten fest, dass ge-en stellten die Beamten fest, dass ge-en stellten die Beamten fest, dass ge-
gen den Beifahrer ein Haftbefehl vor-gen den Beifahrer ein Haftbefehl vor-gen den Beifahrer ein Haftbefehl vor-gen den Beifahrer ein Haftbefehl vor-
liegt. Nach ärztlicher Versorgungliegt. Nach ärztlicher Versorgungliegt. Nach ärztlicher Versorgungliegt. Nach ärztlicher Versorgung
nahm ihn die Polizei in Gewahrsam.nahm ihn die Polizei in Gewahrsam.nahm ihn die Polizei in Gewahrsam.nahm ihn die Polizei in Gewahrsam.
Unfallzeugen sollen sich bei der Poli-Unfallzeugen sollen sich bei der Poli-Unfallzeugen sollen sich bei der Poli-Unfallzeugen sollen sich bei der Poli-
zei,Telefon(0 96 21)89 01 20,melden.zei,Telefon(0 96 21)89 01 20,melden.zei,Telefon(0 96 21)89 01 20,melden.zei,Telefon(0 96 21)89 01 20,melden.

Der 21-Jährige, der am Steuer dieses VWGolf saß, fuhr amDienstag um 20.35Der 21-Jährige, der am Steuer dieses VWGolf saß, fuhr amDienstag um 20.35Der 21-Jährige, der am Steuer dieses VWGolf saß, fuhr amDienstag um 20.35Der 21-Jährige, der am Steuer dieses VWGolf saß, fuhr amDienstag um 20.35
Uhr in einer Kurve bei Gaishof geradeaus gegen eine Böschung. Eine Mitfah-Uhr in einer Kurve bei Gaishof geradeaus gegen eine Böschung. Eine Mitfah-Uhr in einer Kurve bei Gaishof geradeaus gegen eine Böschung. Eine Mitfah-Uhr in einer Kurve bei Gaishof geradeaus gegen eine Böschung. Eine Mitfah-
rerin schwebt in Lebensgefahr. Bild: gfrerin schwebt in Lebensgefahr. Bild: gfrerin schwebt in Lebensgefahr. Bild: gfrerin schwebt in Lebensgefahr. Bild: gf

Von Burkina Faso nach HahnbachVon Burkina Faso nach HahnbachVon Burkina Faso nach HahnbachVon Burkina Faso nach Hahnbach
Adama Kanfando absolviert Praktikum bei der AOVE – Regionalentwicklung hautnah erlebenAdama Kanfando absolviert Praktikum bei der AOVE – Regionalentwicklung hautnah erlebenAdama Kanfando absolviert Praktikum bei der AOVE – Regionalentwicklung hautnah erlebenAdama Kanfando absolviert Praktikum bei der AOVE – Regionalentwicklung hautnah erleben

Hahnbach. (aks) Der Ruf der Ar-Hahnbach. (aks) Der Ruf der Ar-Hahnbach. (aks) Der Ruf der Ar-Hahnbach. (aks) Der Ruf der Ar-
beitsgemeinschaft Obere Vilsbeitsgemeinschaft Obere Vilsbeitsgemeinschaft Obere Vilsbeitsgemeinschaft Obere Vils
Ehenbach (AOVE) reichte zwarEhenbach (AOVE) reichte zwarEhenbach (AOVE) reichte zwarEhenbach (AOVE) reichte zwar
bislang weit, blieb aber nationalbislang weit, blieb aber nationalbislang weit, blieb aber nationalbislang weit, blieb aber national
begrenzt. Sollte man zukünftigbegrenzt. Sollte man zukünftigbegrenzt. Sollte man zukünftigbegrenzt. Sollte man zukünftig
auch im westafrikanischen Bur-auch im westafrikanischen Bur-auch im westafrikanischen Bur-auch im westafrikanischen Bur-
kina Faso etwas mit dem Begriffkina Faso etwas mit dem Begriffkina Faso etwas mit dem Begriffkina Faso etwas mit dem Begriff
AOVE anfangen können, dannAOVE anfangen können, dannAOVE anfangen können, dannAOVE anfangen können, dann
liegt das an Adama Kanfando.liegt das an Adama Kanfando.liegt das an Adama Kanfando.liegt das an Adama Kanfando.
Der 29-Jährige war in seinerDer 29-Jährige war in seinerDer 29-Jährige war in seinerDer 29-Jährige war in seiner
Heimat Gaoua bislang Regional-Heimat Gaoua bislang Regional-Heimat Gaoua bislang Regional-Heimat Gaoua bislang Regional-
koordinator für dörfliche Be-koordinator für dörfliche Be-koordinator für dörfliche Be-koordinator für dörfliche Be-
wässerungsprojekte und absol-wässerungsprojekte und absol-wässerungsprojekte und absol-wässerungsprojekte und absol-
viert derzeit bei der AOVE inviert derzeit bei der AOVE inviert derzeit bei der AOVE inviert derzeit bei der AOVE in
Hahnbach ein Praktikum.Hahnbach ein Praktikum.Hahnbach ein Praktikum.Hahnbach ein Praktikum.

In der Oberpfalz gelandet ist AdamaIn der Oberpfalz gelandet ist AdamaIn der Oberpfalz gelandet ist AdamaIn der Oberpfalz gelandet ist Adama
Kanfando über die internationaleKanfando über die internationaleKanfando über die internationaleKanfando über die internationale
Fortbildungsmaßnahme „Regional-Fortbildungsmaßnahme „Regional-Fortbildungsmaßnahme „Regional-Fortbildungsmaßnahme „Regional-
management Westafrika Industrie-management Westafrika Industrie-management Westafrika Industrie-management Westafrika Industrie-
land-Training“, die derzeit insgesamtland-Training“, die derzeit insgesamtland-Training“, die derzeit insgesamtland-Training“, die derzeit insgesamt
15 Fachleute aus Benin, Niger und15 Fachleute aus Benin, Niger und15 Fachleute aus Benin, Niger und15 Fachleute aus Benin, Niger und
eben Burkina Faso in Sachen lokalereben Burkina Faso in Sachen lokalereben Burkina Faso in Sachen lokalereben Burkina Faso in Sachen lokaler
und regionaler Entwicklung auf denund regionaler Entwicklung auf denund regionaler Entwicklung auf denund regionaler Entwicklung auf den
neuesten Stand bringt.neuesten Stand bringt.neuesten Stand bringt.neuesten Stand bringt.

Deutsch schnell gelerntDeutsch schnell gelerntDeutsch schnell gelerntDeutsch schnell gelernt
Vor den verschiedenen Fachsemi-Vor den verschiedenen Fachsemi-Vor den verschiedenen Fachsemi-Vor den verschiedenen Fachsemi-
naren und Praktika stand jedoch erstnaren und Praktika stand jedoch erstnaren und Praktika stand jedoch erstnaren und Praktika stand jedoch erst
einmal Profanes, aber Wesentlicheseinmal Profanes, aber Wesentlicheseinmal Profanes, aber Wesentlicheseinmal Profanes, aber Wesentliches
auf dem Stundenplan: Deutsch pau-auf dem Stundenplan: Deutsch pau-auf dem Stundenplan: Deutsch pau-auf dem Stundenplan: Deutsch pau-

ken – und zwar im Schnellverfahren.ken – und zwar im Schnellverfahren.ken – und zwar im Schnellverfahren.ken – und zwar im Schnellverfahren.
Umso bemerkenswerter ist das Er-Umso bemerkenswerter ist das Er-Umso bemerkenswerter ist das Er-Umso bemerkenswerter ist das Er-
gebnis: Adama Kanfando verständigtgebnis: Adama Kanfando verständigtgebnis: Adama Kanfando verständigtgebnis: Adama Kanfando verständigt
sich fließend, das sicherheitshalbersich fließend, das sicherheitshalbersich fließend, das sicherheitshalbersich fließend, das sicherheitshalber
zum Gespräch mitgebrachte Lexikonzum Gespräch mitgebrachte Lexikonzum Gespräch mitgebrachte Lexikonzum Gespräch mitgebrachte Lexikon
muss er nicht bemühen. Schonmuss er nicht bemühen. Schonmuss er nicht bemühen. Schonmuss er nicht bemühen. Schon
schwerer gefallen sei ihm die Tren-schwerer gefallen sei ihm die Tren-schwerer gefallen sei ihm die Tren-schwerer gefallen sei ihm die Tren-
nung von Familie und Freunden, be-nung von Familie und Freunden, be-nung von Familie und Freunden, be-nung von Familie und Freunden, be-

richtet der Afrikaner. Anfangs habe errichtet der Afrikaner. Anfangs habe errichtet der Afrikaner. Anfangs habe errichtet der Afrikaner. Anfangs habe er
ziemlichoftzumTelefongegriffen,umziemlichoftzumTelefongegriffen,umziemlichoftzumTelefongegriffen,umziemlichoftzumTelefongegriffen,um
mit seinen in der Hauptstadt Ouaga-mit seinen in der Hauptstadt Ouaga-mit seinen in der Hauptstadt Ouaga-mit seinen in der Hauptstadt Ouaga-
dougou lebenden Eltern zu sprechen.dougou lebenden Eltern zu sprechen.dougou lebenden Eltern zu sprechen.dougou lebenden Eltern zu sprechen.
Mittlerweile rufe er nur noch einmalMittlerweile rufe er nur noch einmalMittlerweile rufe er nur noch einmalMittlerweile rufe er nur noch einmal
imMonat an und halte zu den Freun-imMonat an und halte zu den Freun-imMonat an und halte zu den Freun-imMonat an und halte zu den Freun-
den per SMS oder E-Mail Kontakt.den per SMS oder E-Mail Kontakt.den per SMS oder E-Mail Kontakt.den per SMS oder E-Mail Kontakt.

Vorliebe für SpargelVorliebe für SpargelVorliebe für SpargelVorliebe für Spargel
Ebenfalls nicht ganz problemlos fielEbenfalls nicht ganz problemlos fielEbenfalls nicht ganz problemlos fielEbenfalls nicht ganz problemlos fiel
die kulinarischeUmstellung aus: Stattdie kulinarischeUmstellung aus: Stattdie kulinarischeUmstellung aus: Stattdie kulinarischeUmstellung aus: Statt
dem gewohnten „trockenen“ Essendem gewohnten „trockenen“ Essendem gewohnten „trockenen“ Essendem gewohnten „trockenen“ Essen
wie Reis oder Bohnen, sah sich die af-wie Reis oder Bohnen, sah sich die af-wie Reis oder Bohnen, sah sich die af-wie Reis oder Bohnen, sah sich die af-
rikanische Delegation mit kleinenrikanische Delegation mit kleinenrikanische Delegation mit kleinenrikanische Delegation mit kleinen
Portionen, reichlich „weißer Soße“Portionen, reichlich „weißer Soße“Portionen, reichlich „weißer Soße“Portionen, reichlich „weißer Soße“
undSalaten konfrontiert. Speziell hierundSalaten konfrontiert. Speziell hierundSalaten konfrontiert. Speziell hierundSalaten konfrontiert. Speziell hier
in Bayern ergaben sich zudem nochin Bayern ergaben sich zudem nochin Bayern ergaben sich zudem nochin Bayern ergaben sich zudem noch
weitere Tücken: Aus religiösen Grün-weitere Tücken: Aus religiösen Grün-weitere Tücken: Aus religiösen Grün-weitere Tücken: Aus religiösen Grün-
den ist für Kanfando Schweinefleischden ist für Kanfando Schweinefleischden ist für Kanfando Schweinefleischden ist für Kanfando Schweinefleisch
tabu, dafür hat er sichmit einer ande-tabu, dafür hat er sichmit einer ande-tabu, dafür hat er sichmit einer ande-tabu, dafür hat er sichmit einer ande-
ren Köstlichkeit angefreundet: demren Köstlichkeit angefreundet: demren Köstlichkeit angefreundet: demren Köstlichkeit angefreundet: dem
Spargel. Seinen fachlichen HorizontSpargel. Seinen fachlichen HorizontSpargel. Seinen fachlichen HorizontSpargel. Seinen fachlichen Horizont

erweitert Kanfando bei der AOVE miterweitert Kanfando bei der AOVE miterweitert Kanfando bei der AOVE miterweitert Kanfando bei der AOVE mit
fundierten Einblicken etwa in Wirt-fundierten Einblicken etwa in Wirt-fundierten Einblicken etwa in Wirt-fundierten Einblicken etwa in Wirt-
schaft, Tourismus, Landwirtschaftschaft, Tourismus, Landwirtschaftschaft, Tourismus, Landwirtschaftschaft, Tourismus, Landwirtschaft
und Kultur. Damit es dabei nicht beiund Kultur. Damit es dabei nicht beiund Kultur. Damit es dabei nicht beiund Kultur. Damit es dabei nicht bei
farbloser Theorie bleibt, hat AOVE-farbloser Theorie bleibt, hat AOVE-farbloser Theorie bleibt, hat AOVE-farbloser Theorie bleibt, hat AOVE-
Geschäftsführerin Waltraud Loben-Geschäftsführerin Waltraud Loben-Geschäftsführerin Waltraud Loben-Geschäftsführerin Waltraud Loben-
hofer den Praktikanten kurzerhandhofer den Praktikanten kurzerhandhofer den Praktikanten kurzerhandhofer den Praktikanten kurzerhand
fest ins Tagesgeschehen eingebun-fest ins Tagesgeschehen eingebun-fest ins Tagesgeschehen eingebun-fest ins Tagesgeschehen eingebun-
den. Ein wenig anstrengend sei dasden. Ein wenig anstrengend sei dasden. Ein wenig anstrengend sei dasden. Ein wenig anstrengend sei das
mitunter schon, aber kein Problem –mitunter schon, aber kein Problem –mitunter schon, aber kein Problem –mitunter schon, aber kein Problem –
esmache ihm Spaß, sagt Kanfando.esmache ihm Spaß, sagt Kanfando.esmache ihm Spaß, sagt Kanfando.esmache ihm Spaß, sagt Kanfando.

Potenziale der JamswurzelPotenziale der JamswurzelPotenziale der JamswurzelPotenziale der Jamswurzel
Sein besonderes Interesse gilt derSein besonderes Interesse gilt derSein besonderes Interesse gilt derSein besonderes Interesse gilt der
regionalen Vermarktung und der Ver-regionalen Vermarktung und der Ver-regionalen Vermarktung und der Ver-regionalen Vermarktung und der Ver-
netzungverschiedenerThemenberei-netzungverschiedenerThemenberei-netzungverschiedenerThemenberei-netzungverschiedenerThemenberei-
che: „Ich habe hier gelernt, dass sichche: „Ich habe hier gelernt, dass sichche: „Ich habe hier gelernt, dass sichche: „Ich habe hier gelernt, dass sich
ländlicheEntwicklungkeineswegsaufländlicheEntwicklungkeineswegsaufländlicheEntwicklungkeineswegsaufländlicheEntwicklungkeineswegsauf
Landwirtschaft beschränken muss.“Landwirtschaft beschränken muss.“Landwirtschaft beschränken muss.“Landwirtschaft beschränken muss.“
Seine hier entstehenden „Visionen“Seine hier entstehenden „Visionen“Seine hier entstehenden „Visionen“Seine hier entstehenden „Visionen“
nehmen übrigens auch konkrete Ge-nehmen übrigens auch konkrete Ge-nehmen übrigens auch konkrete Ge-nehmen übrigens auch konkrete Ge-
stalt an – in Form einer zum Ausbil-stalt an – in Form einer zum Ausbil-stalt an – in Form einer zum Ausbil-stalt an – in Form einer zum Ausbil-
dungsprogramm gehörenden „Trans-dungsprogramm gehörenden „Trans-dungsprogramm gehörenden „Trans-dungsprogramm gehörenden „Trans-
ferarbeit“ zum Thema: „Die unge-ferarbeit“ zum Thema: „Die unge-ferarbeit“ zum Thema: „Die unge-ferarbeit“ zum Thema: „Die unge-

nutzten Potenziale der Jamswurzel“.nutzten Potenziale der Jamswurzel“.nutzten Potenziale der Jamswurzel“.nutzten Potenziale der Jamswurzel“.
An sein noch bis Ende Juni dauerndesAn sein noch bis Ende Juni dauerndesAn sein noch bis Ende Juni dauerndesAn sein noch bis Ende Juni dauerndes
Praktikum bei der AOVE schließenPraktikum bei der AOVE schließenPraktikum bei der AOVE schließenPraktikum bei der AOVE schließen
sichfürAdamaKanfandonochweiteresichfürAdamaKanfandonochweiteresichfürAdamaKanfandonochweiteresichfürAdamaKanfandonochweitere
Fachseminare und ein zweites Prakti-Fachseminare und ein zweites Prakti-Fachseminare und ein zweites Prakti-Fachseminare und ein zweites Prakti-
kuman,bevores imOktoberzurück inkuman,bevores imOktoberzurück inkuman,bevores imOktoberzurück inkuman,bevores imOktoberzurück in
dieHeimatgeht.Dortwirder seineAr-dieHeimatgeht.Dortwirder seineAr-dieHeimatgeht.Dortwirder seineAr-dieHeimatgeht.Dortwirder seineAr-
beit beim Ministerium für Landwirt-beit beim Ministerium für Landwirt-beit beim Ministerium für Landwirt-beit beim Ministerium für Landwirt-
schaft, Bewässerung und Fischerei-schaft, Bewässerung und Fischerei-schaft, Bewässerung und Fischerei-schaft, Bewässerung und Fischerei-
wesenwieder aufnehmen,wenn auchwesenwieder aufnehmen,wenn auchwesenwieder aufnehmen,wenn auchwesenwieder aufnehmen,wenn auch
ineiner anderenPosition. „Ichglaube,ineiner anderenPosition. „Ichglaube,ineiner anderenPosition. „Ichglaube,ineiner anderenPosition. „Ichglaube,
das ThemaRegionalentwicklungwirddas ThemaRegionalentwicklungwirddas ThemaRegionalentwicklungwirddas ThemaRegionalentwicklungwird
bei uns aktuell werden.“bei uns aktuell werden.“bei uns aktuell werden.“bei uns aktuell werden.“

Mitten im AOVE-Ge-Mitten im AOVE-Ge-Mitten im AOVE-Ge-Mitten im AOVE-Ge-
schehen dabei: Prak-schehen dabei: Prak-schehen dabei: Prak-schehen dabei: Prak-
tikant Adama Kan-tikant Adama Kan-tikant Adama Kan-tikant Adama Kan-
fando aus Burkinafando aus Burkinafando aus Burkinafando aus Burkina
Faso. Bild: aksFaso. Bild: aksFaso. Bild: aksFaso. Bild: aks

Ich habe hier gelernt, dass
sich ländliche Entwicklung
keineswegs auf Landwirtschaft

beschränkenmuss.

AOVE-Praktikant Adama Kanfando

Burkina Faso
Burkina Faso liegt in Westafrika, ist
seit 1960unabhängigund zählt 13,1
Millionen Einwohner, davon über
eineMillion in derHauptstadtOua-
gadougou. Amtssprache ist Franzö-
sisch. Das rund 274 000 Quadratki-
lometer große Binnenland ist land-
wirtschaftlich geprägt, im Norden
findet sich Trockensavanne, im Sü-
den herrscht wechselfeuchtes,

subtropisches Klima. Mittlerweile
zählt Burkina Faso, das bis 1984
Obervolta hieß, zu den größten
Baumwoll-Lieferanten Afrikas. Ins-
gesamt leben 85 Prozent der Bevöl-
kerung von der Landwirtschaft. In
der Region, in der AOVE-Praktikant
Adamo Kanfando lebt, herrscht der
Anbau vonGetreide,Mais undBoh-
nen vor. (aks)

Glosse

Neulich
abends

VON JÖRG RENNER

Ich ahnte nichts Böses, als ich
am Wochenende nach der Ar-
beit nach Hause kam, und es
fiel mir auch nichts Außerge-
wöhnliches auf, außer, dass
niemand daheim war. Das
passte, Schuhe runter und im
Kühlschrank eine ordentliche
Brotzeit gesucht.

Eine leckere Scheibe Schin-
ken sah ich da und Radies-
chen, das Wochenende
konnte beginnen. Mit den Le-
ckereien ab Richtung Wohn-
zimmer bemerkte ich plötz-
lich durch die Scheibe in der
Esszimmertür fahlen Licht-
schein. Was war das? Ich
spitzte durch das Glas und
fast hüpften mir die Radie-
serln vom Brettl.

Hatte der Verfassungsschutz
mein Esszimmer übernom-
men oder sogar die NATO?
Mit Kopfhörern saßen da ir-
gendwelche Kerle konzen-
triert hinter Flachbildschir-
men. War einer meiner Nach-
barn oder gar ich selbst ins
Fadenkreuz des internatio-
nalen Antiterrorkampfs gera-
ten? Bei mir müsste es ein
Irrtum sein, und meine Nach-
barn erscheinen mir relativ
unverdächtig.

Ich erwartete gleich eine ei-
senharte Hand im Rücken
und Abtransport im vergit-
terten Wagen, wahrscheinlich
saß meine Frau auch schon in
einem kahlen Verhörzimmer.
Doch dann sah ich genauer
hin: Überließ die Weltge-
meinschaft den Antiterror-
kampf so jungen Ermittlern?
Plötzlich tauchte das Gesicht
meines Sohnes hinter einem
der Bildschirme auf.

Mein Sohn und Terrorab-
wehr? Der wehrte sonst
höchstens Aufforderungen ab
mehr zu lernen – das muss
vererbbar sein. Ich gab ihm
Zeichen, er solle doch einmal
rauskommen. „Was geht da
vor sich?“, flüsterte ich. Er
lachte: „Oh Mann das ist eine
LAN. Eine LAN-Party!“

„Ah ja, dachte ich mir
schon“, gab ichmich wissend.
Wieder so etwas, von dem ich
noch nie gehört hatte. „Und
warum habt Ihr alle Kopfhö-
rer auf?“, wollte ich die Situa-
tion retten. „Kopfhörer Pa-
pa?“, bekam ich zur Antwort.
„Das sind doch Head Sets.“
Alles klar – wenigstens weiß
ich, dass Radieschen und
Geräuchertes schmecken und
kümmerte mich nicht weiter
um die Kommandozentrale.
Das Fiese ist nur, meine Frau
hätte wieder genau gewusst,
was die da machen.

Kurz notiert

Biogasanlage steht
in Laubmühle

Gebenbach. Laubhof und Laub-
mühle sind nicht nur namens-
mäßig ähnlich, sie liegen auch
nur wenige hundert Meter weit
auseinander. Eine Verwechslung
der passiert somit selbst einge-
fleischten Landkreis-Kennern
relativ häufig. Gestern ist das
auch der AZ passiert, und zwar in
unserem Bericht über eine ge-
plante Biogasanlage in Geben-
bach. In diesem Zusammenhang
war fälschlicherweise erwähnt
worden, dass eine ähnliche Anla-
ge in Laubhof stehe. Diese befin-
det sich allerdings auf Sichtweite
in Laubmühle, was wir hiermit
richtigstellen.
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